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ftbenteuer P. G. Wodehouse

Nachdruck verboten eines Pumpgenies
Baê UnfaltDerftfBcrungSfnnbüat (I. gorrfe|ung)

Tie Sadjc intereffterte uns. freute tft man ja an biefe Tinge
getoöhnt. freute jaljlen ja manrije 3eifurta,en 3e&ntauîert'0C für
eine edjte Scidje unb eine auöfömmlidje SOconatërente, toenn man
fidj nur ein bifedjen baë Stücfgrat berftaudjt; bamalê aber mar bie
gbee nodj neu unb tote gefagt, bte Sadje intereffierte uns.

SBtebiel bon biefen 3e'tun9en madjen foldje Sadjen?" fragte
Ufribge. Sin bem ©lanj feiner Slugen fonnte man fehen, bafe fein
©ehirn tote ein gut geöltes Tönamo arbeitete. Sinb es minbe»
ftenê jehn?"

Sldj ja, bas glaube idj jiemlidj fidjcr."
Tann mürbe alfo jemanb, ber alle jefjn abonnierte unb fidj

bann ben ffinÖdjel berftaudjt, taufenb Warf befommen?" fragte
Ufribge mit ber iljm eigenen fdjarf logifdjen Sßrägtfton.

üftodj biet mebr, menu er fidj erttft'fjafter berietet tjat," bc»
letjrte ihn ber in biefen Tingen ja fdjon erfahrenere grebbij. (is
gibt ba einen regulären Tarif. So unb fobtcl für einen gebrodjenen
Slrm, fo unb fobiel für ein gebrodjenes Sein unb fo weiter."

Ufribgeê Sramatte rutfdjte toeit über ben fragen hinaus unb
fein Sneifer fdjmanftc mie ein Sdjtff in toilber See. Jmnter
ein fidjereë Qziäjzn, ^fi Ufribge im 3ufianbe rjödjftet Erregung
unb angefbannteften Sîadjbenfenë mar.

SBiebiel ©etb fönnt itjr Sertë äße jufammen auftreiben.'"
fragte er.

SBofür benn?" erfitttbigtc fidj Stöbert Tunhitt mit ber alten
Sanîietê eigenen Sotftdjt.

Slber fiinber, fetjt itjr benn nodj immer nidjt? gà) babe eine
fabelijafte Jbee! Einfadj fabeUjaft! Eine ©olbgtube für uns alle!
2Bir braudjen nur genügenb ©elb aufzutreiben, um bon jeber biefer
btöbfinnigen 3eitun9cn ein Jahresabonnement su nehmen."

SBas nüfet uns baê?" fragte ber nodj immer burdjauê un
entrjufiaêmierte Tunhill. gà) mödjte loetten, bafe beftintmt feiner
bon unê audj nur ben geringften Unfall hätte, bafe alfo baë ©elb
einfadj hinauêgemorfeu märe."

Wein ©ott, ift ber blöb," ftötjntc Ufribge in einem an Sßct
3toeifIung grenjenben Tone. Tu glaubft bodj nidjt etroa, bafe mir
baê bem 3ufaH überlaffcn? Sllfo hott ju! frier tft mein Sßüan, 2Bir
abonnieren alle biefe geitunger. Tann lofen mir, unb berjenige,
ben eë trifft, geht hin, bridjt fidj ein Sein, Îaffiert unb mir teilen
unë bann ben SRamfdj, unb leben babon t)errlidj uttb in greuben.
Wehter Schätzung nadj mufe baë in bte bieten Taufenbe geljen."

Ein langes Sdjmcigcn herrfdjte in unfrer Tafclrunbe. Tann
fagte Tunhill: Söcnn er fidj aber nun fein Sein bridjt?"

3um Tonncrmetter!" fdjric Ufribge in heller Serj'toeiflung.
2ßir leben bod) im jmanjigften Jabrljunbert. Stile Wittel mo»
berner 3ibilifation fteljcn unê jur Verfügung. Sin jeber Strafeen»
eefe gibt eë hunbert ©elegenfjetten, fidj beibe Seine jU bredjett.
Unb bu fommft mit fo bloben Einlbänben. Sßarttm foll er fidj benn
fein Sein bredjen? Taê fann bodj jeber Jbtot. Eë ift bodj.
toeife ©ott, nidjt jum glauben! Sßir alle jammern anbauernb übet
unfern furchtbaren Tatleë. gà) berfönlidj, menn mir grebbtj
nidjt bodj bië jum Sonnabenb ettoaë bon jenem frunbertcr pumpt,
meife effeftib nidjt mehr auê nodj ein mir alle finb in aller«
größten ©elbfdjmierigfeiten. Unb toenn idj eudj hier einen fabet«
tjaften Slan entmiefte, fdjnell 31t ©elb ju fommen, bann ftellt ihr
eudj bin unb fommt mir, anftatt mir bot Segeifterung um ben
fralë JU fallen, mit lauter fleinlichen unb ïtnbifdjen Einmänbcn.
Sluf biefe Sßeife merbet ihr cë toeife ©ott ju nidjtê bringen."

SBenu bu felbft augenblicflid) fo fnabb bei Saffc bift," be»

mérite ber nüchterne Tunrjilt, mie millft bu benn bann beinen
Slnteil an bem ©efdjäft jaulen, maë bu unê borfdjlägft?

Ufribge fdjien biê inë Jnnerfte berieft. Er fanbte bem ©btedjet
einen bernidjtenben SItcf ju.

geh," fdjrie er, idj! Sllfo baë habe idj gern! Sßeife ©ott, baë
ift ber ©ibfel ber Unbctfrorenheit. Ja, Sinber, berfterjt ihr benn
baê nidjt, bafe, menn ihr nur eine Spur bon Slnftânbigfeitês unb
©eredjtigfeitêgefûht hättet, bafe ihr bon mir, als bem Schöpfer

ber gbee, fein ©elb nehmen fönnt? Es ift boaj rotrflid) un»
erhört, gà) allein habe bie grofee Jbec. Obne mid) märe bie ganjc
Sadje gar nidjt 31t machen, unb jei-jt foll id) audj noch bejahten.
SBetfj ©ott! Tas babe id) nicht ermattet. Taë Ijabe idj nidjt um
eudj berbtent. Taë berietet midj tief. SÜBcnn man mir jemalê gefagt
fjätte, bafe ein alter Samerab mir ."

Sllfo fdjon gut, fdjon gut," unterbrach Stöbert Tutthill fei»
neu SReöeflufe. Slber eins fann idj bir fagen, menn bu baê 80s
jtefjft, bas todre ber glüdltdjfte Tag meineê Sebeitê."

gà) gkiubc es nidjt", fagte Utribge. Eine innere Stimme
fagt mir, bafe tdj cë nidjt fein merbe."

Er mar cê audj nidjt. Stls mir in feietlidjent Schmeigcn bic
3etemoutc beenbet hatten, ergab cë fidj, bafe Tebbp SBeefs bet
bout Srijicffal Ermätjlte mar.

gà) nefjiuc an, bafe aud) in ber Jugenb Waieitblüfc, menu
ein gebrodjenes Sein nodj nicfjt fo ernft genommen toirb, mie in
fpätercu jagten, bafe eë felbft bann nidjt 31t bcit Sfnnehmtidj»
feiten geljört, fidj auf bie Straße 311 begeben, um einen Unfall
,u erleiben. Sclbft ber ©ebanîe, bafe man baburdj feinen ^reunbeu
eine Sßoljftat ermeift, bürfte nur ein fcfjmadjcr Troff fein, gür
Xébbi) SBJeeïs fdjien nidjt einmal baê 31t gelten. Tafe er offenbar
eine gemiffc Slbncigititg fanb, fidj für bie allgemeine Sadje ju
opfern, bas tourbe immer beutltdjer. Stls Utribge eine« Worgenê
ju mir faut, um bie Sadjc 31t befprcrijcn, mar er offenbar feljr
beforgt. Er fet-Uc fiel) an ben ïifcfj, auf bem mein befdjcibeneê
grühftürf ftanb, unb nadjbem er brei Siertel metneë .^affeeê ge*
trttnteit:batter feufjtc er tief auf.

SBcife ©ott," fo ftöhntc cr, baë ift fdjon genug, um einen
Wattn ju entmutigen, gà) jerntartcre mir baê frirn, um eine
Wöglidjfeit ju finben, uns alten auê unferer bitterften ©elbnot
ju helfen. Unb toenn idj fdjon einmal bie geuialfte, cinfadjftc unb
crfolgrcicfjfte Jbcc Ijabe, macht biefer gbiot meine ganje Slrbeit
5ufrijanben, inbem er fidj ganj einfadj bon feiner Sflidjt brüeft.
Wein Seri), bafe gerabe cr bas Sog gejogen hat, uub baë Tümmftc
ift, bafe toir jcÇt, nadjbem toir bic Sadjc einmal mit it)m ange=

JUGEND VON HEUTE

Vater verschwinde! Paula kommt.

1

Kdenteuer
/Vac/l ^ uc ì verboten eines fumpyemss
Das Unfallversicherungssyndikal (I. Fortsetzung)

Die Sache interessierte uns. Heute ist man ja an diese Dinge
gewöhnt. Heute zahlen ja manche Zeitungen Zehntausende für
eine echte Leiche und eine auskömmliche Monatsrente, wenn man
sich nur ein bißchen das Rückgrat verstaucht; damals aber war die
Idee noch neu und wie gesagt, die Sache interessierte uns.

Wieviel von diesen Zeitungen machen solche Sachen?" fragte
Ukridge. An dem Glanz seiner Augen konnte man sehen, daß sein
Gehirn wie ein gut geöltes Dynamo arbeitete. Sind es mindestens

zehn?"
Ach ja, das glaube ich ziemlich sicher."
Dann würde also jemand, der alle zehn abonnierte und sich

dann den Knöchel verstaucht, tausend Mark bekommen?" fragte
Ukridge mit der ihm eigenen scharf logischen Präzision.

Noch viel mehr, wenn er sich ernsthafter verletzt hat,"
belehrte ihn der in diesen Dingen ja schon erfahrenere Freddy. Es
gibt da einen regulären Tarif. So und soviel für einen gebrochenen
Arm, so und soviel für ein gebrochenes Bein und so weiter."

Ukridges Krawatte rutschte weit über den Kragen hinaus und
sein Kneifer schwankte wie ein Schiff in wilder See. Immer
ein sicheres Zeichen, daß Ukridge im Zustande höchster Erregung
und angespanntesten Nachdenkens war.

Wieviel Geld könnt ihr Kerls alle zusammen auftreiben. "
fragte er.

Wofür denn?" erkundigte sich Robert Dunhill mit der allen
Bankiers eigenen Vorsicht.

Aber Kinder, seht ihr denn noch immer nicht? Ich habe eine
fabelhafte Idee! Einfach fabelhaft! Eine Goldgrube für uns alle!
Wir brauchen nur genügend Geld aufzutreiben, um von jeder dieser
blödsinnigen Zeitungen ein Jahresabonnement zu uehmeu."

Was nützt uns das?" fragte der noch immer durchaus un
enthusiasmierte Dunhill. Ich möchte wetten, daß bestimmt keiner
von uns auch nur den geringsten Unfall hätte, daß also das Geld
einfach hinausgeworfen wäre."

Mein Gott, ist der blöd," stöhnte Ukridge in einem an Ver
zweiflung grenzenden Tone. Tu glaubst doch nicht etwa, daß wir
das dem Zufall überlassen? Also hört zu! Hier ist mein Plan. Wir
abonnieren olle diese Zeitungen. Tann losen wir, und derjenige.
den es trifft, geht hin, bricht sich ein Bein, kassiert und wir teilen
uns dann den Ramsch, und leben davon herrlich und in Freuden.
Meiner Schätzung nach muß das in die vielen Tausende gehen."

Ein langes Schweigen herrschte in unsrer Tafelrunde. Dann
sagte Dunhill: Wenn cr sich aber nun kein Bein bricht?"

Zum Donnerwetter!" schrie Ukridge in Heller Verzweiflung.
Wir leben doch im zwanzigsten Jahrhundert. Alle Mittel
moderner Zivilisation stehen uns zur Verfügung. An jeder Straßenecke

gibt es hnndert Gelegenheiten, sich beide Beine zu brechen.
Und du kommst mit so blöden Einwänden. Warum soll er sich denn
kein Bein brechen? Das kann doch jeder Idiot. Es ist doch

weiß Gott, nicht zum glauben! Wir alle jammern andauernd über
nnsern furchtbaren Dalles. Ich persönlich, wenn mir Freddy
nicht doch bis zum Sonnabend etwas von jenem Hunderter pnmpt,
weiß effektiv nicht mehr aus noch ein wir alle sind in
allergrößten Geldschwierigkeiten. Und wenn ich euch hier einen
fabelhaften Plan entwickle, schnell zu Geld zu kommen, dann stellt ihr
euch bin und kommt mir, anstatt mir vor Begeisterung um den
Hals zn fallen, mit lauter kleinlichen und kindischen Einwände«.
Auf diese Weise werdet ihr es weiß Gott zu nichts bringen."

Wenn du selbst augenblicklich so knapp bei Kasse bist,"
bemerkte der nüchterne Dunhill, wie willst du denn dann deinen
Anteil an deni Geschäft zahlen, was du uns vorschlägst?

Ukridge schien bis ins Innerste verletzt. Er sandte dem Sprecher
einen vernichtenden Blick zu.

Ich," schrie er, ich! Also das habe ich gern! Weiß Gott, das
ist der Gipfel der Unverfrorenheit. Ja, Kinder, versteht ihr denn
das nicht, daß, wenn ihr nur eine Spur von Anständigkeits- und
Gerechtigkeitsgefühl hättet, daß ihr von mir. als dein Schöpfer

der Idee, kein Geld nehmen könnt? Es ist doch wirklich
unerhört. Ich allein habe die große Idee. Ohne mich wäre die ganze
Sache gar nicht zu machen, und jetzt soll ich anch noch bezahlen.
Weiß Gott! Tas habe ich nicht erwartet. Tas habe ich nicht um
euch verdient. Tas verletzt mich tief. Wenn man mir jemals gesagt
hätte, daß eiu alter Kamerad mir ."

Also schon gut, schon gut," unterbrach Robert Dunhill
seinen Redefluß. Aber eins kann ich dir sagen, wenn du das Los
ziehst, deis wäre der glücklichste Tag meines Lebens."

Ich glaube es ujcht", fagte Ukridge. Eine innere Stimme
sagt mir, daß ich es nicht sein werde."

Er war es anch nicht. Als wir in feierlichem Schweigen die
Zeremonie beendet hatten, ergab es sich, daß Teddy Weeks der
vom Schicksal Erwählte war.

Ich nehme an, daß auch in der Jugend Maienblüte, wenn
ein gebrochenes Bein noch nicht so ernst genommen wird, wie in
späteren Jahren, daß es selbst dann nicht zn den Annehmlich-
leiren gehört, sich ans die Straße zu begeben, nm einen Unfall
m erleiden. Selbst der Gedanke, daß man dadurch seinen Freunden
eine Wohltat erweist, dürfte nur ein schwacher Trost sein. Für
Zeddy Weeks schien nicht einmal das zn gelten. Daß er offenbar
eine gewisse Abneigung fand, sich für die allgemeine Sache zu
opfern, das wnrde immer deutlicher. Als Ukridge eines Morgens
zu mir kam, nm die Sache zu besprechen, war er offenbar sehr
besorgt. Er setzte sich au deu Tisch, auf dein mein bescheidenes
Frühstück stand, und nachdem er drei Viertel meines Kaffees ge-
trunlen. chatte^ seufzte er tief auf.

Weiß Gott," so stöhnte er, das ist schon genug, um einen
Mann zu entmutigen. Ich zermartere mir das Hirn, um eine
Möglichkeit zu finden, uns allen aus unserer bittersten Geldnot
zu helfen. Und wenn ich schon einmal die genialste, einfachste und
erfolgreichste Idee habe, macht dieser Idiot meine ganze Arbeit
znschanden, indem er sich ganz einfach von seiner Pflicht drückt.
Mein Pech, daß gerade er das Los gezogen hat, und das Dümmste
ist, daß wir jetzt, nachdem wir dic Sache einmal mit ihm ange-

VOIX »KI^L.

Vkitsr vsrscn w incis! p-zuls kommt.
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